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21ber die 2(un3in ijt ihm geroachfen. 3nr
(5ei3 [chmÜ3t nicht oor harter 28irWichkeit,

gefchroeige bei 2<ulij"fenkunft.
Arbeiten ö' halt, Sie alter Cump!" roeift

fie den Settier keifend ab. 3ch fpüre, roie

das meinem freunde in den 2<ram pafjt. 225ie

feine 2<unft an, diefer ÎKur^in roächft und in
die ßöhe klettert. ßer3erroeichend fleht er jeht.

ßab" felber nij!" roehrt fleh der Kurdin
©ei3 mit lehten Gräften Dorm bettelnden ©enie.
tlebermächtig fpielt der Settier roeiter. ünd
auf einmal höre ich die alte Sifjgurn droben
fchluch3en :

S)a huhu in ©ottsnamen haft halt
'n Srooaring, da huhu." ©inen Augenblick

lang dramatifche Gtille auf der Sühne

droben. Sarauf aber bricht der empörte
Settier los:

tJeffes, jeffes, jeht fallt die alte Sifegurn
noch im lehten Augenblick aus der 2?olle mit
ihrem Sroeiring, mit ihrem damifchen!"

Seit dem Sag macht die alte 2(un3in
überhaupt keinem Settier mehr die Sür auf,
gefchroeige denn einem Schaufpieler. ©rund-
fählich," fagt fic. Clnd mein öreund, der

Schaufpieler, bleibt mit feinen Studien im
Sheater. ©rundfählich," fagt er. sn* ma\\tr

ttcue Karttäten
2îïache Giebhaber oon Paritäten darauf

aufmerkfam, dafj bei mir roieder eine 2in3ahl
außerordentlich feltener und intereffanter Ob¬

jekte eingetroffen und 3um Serkaufe ausgepellt

find, 3um Seifpiel:
j. £$n einer großen 2<riftallflafche das 2Baf-

fer, das dem 3entraloorftand der Schroei-

3erifchen fo3ialdemokratifchen Sartei noch opr
etlichen 2Sochen beim ©edanken an die 2TZög-

lichkeit einer 2icquifition des Schroei3erifchen
©rütlioereinsoermögens im 2Runde 3ufammen-
gelaufen ift.

Sa diefem 2ïïundroaffer jede roeitere prak-
tifche ©jijten3berechtigung am ©rütlidelegierten-
tag in Sug aberkannt roorden ift, ließ ich

dasfelbe in Ölafchen ab3iehen und fehe es

nun als Parität dem Serkaufe aus.
2. Gin Sukarefter Seiegramm, in roeichem

kein rumänifcher Sieg oerkündigt roird.

1 HotelLS 1
1 t:tiealer s Konzerle Cafés

Dauerbelag.
eifenber (j-u bem

Süffettmäbcfjen einet

ïlcinen ©ifenbaftrf
ftation): Sagen Sie:
tnerben bie belegten
SörölcEjen ba aud) hin
urtbtrjieber. erneuert?"

©cruife, hrir
ßaben erft Beute fritïj

frifcfje unter«

gefdjoben."

Passage-Café St. Annahof, Zürich
Bahnhofstrasse 57

Eigene Wiener Konditorei
Speziell Wiener Frühstück von 7 bis 10'/a Uhr vormittags, 80 Cts.

Münchner Klndl-Bräu
Vornehmstes Etablissement Keine Musik

Direktion: 1468

Hans Thalhauser jun., früherer Besitzer des Café Odeon, ZUrich.

Taverna Espaflola
ZUrich 5, Konradstr, 13 :: Vorzügliche spanische
Weine :: Kalte Speisen :: Jaques Llorens.

Alkoholfreies Restaurant
Gerechtigkeitsgasse Nr. 6 beim Bahnhof Selnau

Bm Gute Kiiclio.
Mittagessen von Fr. .80, 1. an und Fr. 1.50, sowie
reichhaltige Abendplatten. Kalte und warme Speisen

zu jeder Tageszeit. Eigene Konditorei.
Alkoholfreie Weine in allen Sorten, in Fl. und offen
J615 Tix. IJopp.

Konditorei - Kaffeehalle
Usterîstrasse 13 (Löwenplatz).

Eine Tasse guten Kaffee mit Milch XO Rappen.
Alle Sorten gute Wähen.

Feinste Patisserie.
Verschiedene feine Liqueure zu mässigen Preisen

1439

Vegetarierheim Zürich
Sihlstr. 26128, vis-à-vis St. Annahof
Vegetarisches Restaurant

Täglich reiche Auswahl in vorzüglich zubereiteten
Mehlspeisen und frischen Gemüsen. Kaffee, Tee, Chocolade
zu jeder Tageszeit. 1678 Inh.: II. Hilt!

Stampfen-
bachstr. 32Restaurant MILANO"

Feine Ital. Küche. Reingehalt. Weine. Prompte Bedienung. Während

der Hochschulferien stehen erweiterte Lokale zur Verfügung.
Mittagessen mit 2 Fleisch, Gemüse und Dessert Fr. 1.90. Abendessen

Fr. 1.70. 1435 Mit bester Empfehlung A. Frapolll.

Café-Restaurant iZolirinser
Mühlegasse Züricli X Zähringerstr.

Gute KUche zu bescheidenen Preisen.
Erstklassige Weine aus dem Zürcher Staatskeiler.

ff. Hürlimann-Bier.
Spezialität: Lebende Fische aus dem Behälter.

1452 HEINRICH HUBSCHMID.

Seppli Huber's
Restaurant Belvédère
Bestbekannte Pension nächst den Hochschulen

Culmannstrasse 19 Telephon 9634
Schöne Zimmer mit guter Pension von Fr. 4.50 an

Gesellschafts-Zimmer Billard

2000 Sitzplätze Hl-
Grösster und

schönst, Garten

ZOrich

Unterstrass, Weinberg -Kinkelstrasse
Haltestelle Linie 7 und 22

Tägl. reiche Auswahl in kalten u. warmen Speisen

g£ Zwei grosse prima Kegelbahnen ?|
Telephon 26.31 1520 Inh.: H. Baur.

Olympia-Kino
Mercatorium Bahnhofstr. 51, Eingang Pellkanstr.

Vom 22. bis inklusive 28. November 1916 :

II. Fortsetzung
des grössten, Interessantesten und spannendsten, durch die

Feuilletons vom ,,Le Matin" so bekannt gewordenen
Detektiv- und Kriminal-Romans :

Die

von

Geheimnisse
New -York!!

X. Episode: Der Todeskuss.
XI. Episode: Das Platinarmband.
XII. Episode: Die Chinesenstadt.

Voranzeige. AbTMIttwoch, 29. Nov. : XIII. Episode : Die
Entlarvung des Mannes mit dem roten Tuch. XIV.
Episode : Das Spukhaus. XV. Episode: Das Geheimnis des
Ringes.

URANIABRÜCKE" Limmatquai 26

jeden Tag: 2 Konzerte des Damen-Orchesters Emilia"
Direktion: Frl. Emilia Lüdde.

Anfang 4 und 8 Uhr. [1425] Frau M. Kirchhof.

Badenerstr. 250
Zürich 3Utogrund

ff. Uetliberg-Bier, stets fi Isches Tellerfleisch nebst
übrigen kalten und warmen Speisen.

Höfl. empfiehlt sich 1445 Alb. Müller.

Aber cbe Runzin ist ibm gervacbsen. Ibr
Geiz scbmiizi nicbt vor barter Wirklichkeit.
geschweige bei Rulissenkunst.

Arbeiten S' boit. Sie alter Lump!" weist

sie den Bettier keifend ab. Ich spüre, wie
das meinem Sreunde in den Rram paßt. Wie
seine Runst an. dieser Runzin wächst und in
die Köbe klettert. Kerzerweichend siebt er jetzt.

..Kab' selber nix!" webrt sich der Runzin
Geiz mit lehten Rrästen vorm bettelnden Genie.
tUebermäcbtig spielt der Bettler weiter. «Und

aus einmal bore ich die alte Bißgurn droben
schluchzen :

Da bubu in Gottsnamen bast balt
'n 5Zwoaring. da bubu." Einen Augenblick

lang dramatische Stille aus der Bübne

droben. Daraus ober bricht der empörte
Bettler los:

Iesses. jesses. jeht salit die alte Bißgurn
noch im lehten Augenblick aus der Rolle mit
ibrem Iroeiririg. mit ibrem damischen!"

Seit dem Tag macht die alte Runzin
überbaupt keinem Bettler mebr die Tür aus.

geschweige denn einem Schauspieler. ..Grund¬
sätzlich." sagt sie. «Und mein Sreund. der

Schauspieler, bleibt mit seinen Studien im
Tbeater. Grundsätzlich." sagt er. sr>h mmi-r

Neue Raritäten
Mache Liebbaber von Raritäten daraus

aufmerksam, daß be! mir wieder eine Anzabl
außerordentlich seltener und interessanter Ob¬

jekte eingetroffen und zum Berkouse ausgestellt

sind, zum Beispiel:
l. In einer großen Rristallslasche das Wasser,

das dem 5ZentraIvorstand der
Schweizerischen sozialdemokratischen Partei noch vor
etlichen Wochen beim Gedanken an die
Möglichkeit einer Acquisition des Schweizerischen
Grütlivereinsvermögens im Munde zusammengelaufen

ist.

Da diesem Mundwasser jede weitere praktische

Existenzberechtigung am Grütlidelegierten-
tag in 5Zug aberkannt worden ist, ließ icb

dasselbe in Slascben obzieben und setze es

nun als Rarität dem Berkause ous.
2. Ein Bukarester Telegramm, in welchem

kein rumänischer Sieg oerkündigt wird.

is I î

Vauerbelag.
eisender (zu dem

Büffettmädchen einer

kleinen Eisenbahn-

station): Sagen Sie:
werden die belegten

Brötchen da auch hin
und wieder erneuert?"

Gewisz, wir
haben erst heute früh

frische
untergeschoben."

Lâknnokstrssse S7

RIxene VIener KonàltorrI
Spe-iell Wiener frtikstiicl- von 7 bis I0>/, vkr vorr-iitt-Zs, 80 Lts.

«oncnner KlnàlgrSu
Vornekmstes rZtsdilssernent Keine ikuslk

Direktion: I4K8
klsns rnsinauser ^un., lrükerer öesit?er ries Ote Oàeon, Tllrick.

Häverns j^8paN0la
Illrivn S, KMàtk. 13 :: Vor?ugliobs spsnisobs
Wsins " kslts Spsissn " -Isquus l-Iuruns.

Mkoko.fl?v.os kosîsursnî
tZersebti^Iceitssasss Ar. K ^ dsiru Lkknbok Leinas

IVIittagssssn von t?r. .80, 1. sn unä i?r. 1.5L, sowis
rsiokksttigs ^ksnciniàttsn. Xslts unä warms Lpsissn

2U ì scier ^»^ssesit. Lis vue Xonctitorsi.
^Ikokolkrvis >Vv»nv in àltsn Lorten, in Ui. unà okksn

Konditorei - Kakkeekalle
vsteristrasse 13 (t.ôvvenplà).

Line rsss« xuten Ksklee mit iMck Läppen.
àlie Lorten xute V/ânen.

Deinste pâtisserie.
Versckieàene keine I^ioueure miissi>ren

1439

VogiStsr.isrkiS.m 2ürivk
Sikistr. 2K/2S, vis-à vis St. ^nnsiiot
Vogotai>i»r!nos Nostaui-MNt

lâ^Iieli reielie àusvvskl in voreüxtick zubereiteten àkt-
speisen unâ kriscken (jeinüsen. Kskkee, lee, Lkocolaäe
eu jecler Isxeseeit. lb78 Ink.: i». Uîlîi

Ltampfen-
baobstr. 32kkStillllitlll MW"

feine Itsl. Kllck«. keinxekalt. Veine, prompte IZeàienunx, VVïìd-

^iittsxessen rnit 2 risisek, Usmüs« unà Dessert rr. I.gll. ^denà-
esseo fr. l.7v. l4!Zb Mt bester LrnvteiànA ^. rr»?o»I.

ciikèkeztliMlitî.Mriiiêe!'
iviüklexssse I ^iikrinxerstr.

Uutv Küvno ?u oo»vn«il>«n«n pi>vi»on.
erstklassig« tiUfeinv »us u«in üürvnvr Staatsicollor.

rk. Nürliinann-iZior.
Spe^isiitZt I.okvnrlv eisvkv au» «loin Nonaltor.

I4S2 Ne,«NIV» »U«80««IIII.

Lsppii i^iubsl''8

l^Sstsur-sM lSSlvsclenS
Ks8lbètiàliilte ?e«i8iilii nâelist lleii lllllîsi8lîtil>leii

Oulmsnnstrsssv IS 5olookon 3634
Soböns Ämrnsr mit gutor Ponsion von ». sn

QssollsonsIts-ZUmmor Sillsrci

lìrlizcki' mil!

àîiiivt. Là
Krieii!!

rtâltestells l-inie 7 unä 22

lâgl. reielnz /».uswabl in Icsltsn u. warmen 8ovi8sn

Ivki i?r088k Mo ^îZkibullNKN ?Z
lelepkon 2K.3l 1520 là: ». »Sur.

liloi'rîatoi'iuni SsNnbokstr. Si, üinxsnx pelllisnstr.

Vorn 22. bis inklnsivo 28. àvsmbsr 1916 :

N issortsvtiung
àes grössten, Interesssntesten unà spsnnenàîten, àurck àie

reulüetons vom ,,^e i^stin" so deksiint xevoràenen
Nvtvlltiv- unit Itrîminal-Nlinians -

vie

von

<Zekeimm88e
lXevv-Vork!!

X rZpIsoàe- No? ^oovskuss.
XI. episoàe va» lNatinarindanrj.
XII ûplsoàe: vis vninssonstaut.

Voi>an-oigo. ^d'IVilttvvock, 29. I>Iov. : XIII. rlplsoàe i Die
IZntlarvunx àss Cannes mit àem roten ?uck. XIV. k.pl-
soàe i vss Spuliksus. XV. IZpIsoàe - Dss Vekeimnls àes
KInxes.

,MM/lMlle«(li" tiiiimslqitlii ZK

lecien Isg- 2 lîvllisrts ttk8 uzmIll-urelikstsrs LmiliZ"
liii'siction â Uri. Umiliiì I^iiàlts.

^nkànr; 4 unà 8 Ukr. I1425Z Urs.u A. «irekkok.

Vs6enerslr. 25V

kk. vetNberA-IZIer, stets ki isokes lellerklelscti nebst
übrigen kslten unci vsrmon 8pcisen.

Lökk smvkisklt sick 1445 »Id. IlNIIUsr.
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